
Information über Beschluss mit zusätzlich notwendigen Bedarfen 
 

Referat: Personal- und 

Organisationsreferat 

Haupt-/Abteilung(en)  

(Bereich): POR-2/2 

betroffene Referate: Personal- 

und Organisationsreferat 

Öffentliche BV:  Nicht-Öffentliche BV: ☐ Federführung: Direktorium 

Arbeitstitel geplanter Beschluss: Aktiv im Kampf gegen Vorurteilskriminalität im beruflichen 
Kontext: Fortbildungsprogramm „Den Menschen im Blick“ implementieren (Maßnahmen gegen 
Vorurteilskriminalität III – Teil 1) 

 

1. Aufgabe 

1.1 Kurze Beschreibung der Aufgabe:  

Umsetzung des zwischen der Fachstelle für Demokratie und dem wissenschaftlichen Team vom 
Lehrstuhl für Politische Systeme und Europäische Integration der LMU entwickelten 
Trainingskonzepts „Den Menschen im Blick“. Ziel des Trainingskonzepts ist es, Mitarbeitende 
und Führungskräfte zu sensibilisieren und zu stärken, Situationen, in denen es zu 
Diskriminierung oder Rassismus kommt, zu erkennen und professionell zu klären. Damit soll 
letztlich das gesamte Arbeitsumfeld innerhalb der LHM sensibilisiert und für einen sicheren 
Umgang mit rassistischen und anderen menschenfeindlichen Orientierungen fit gemacht 
werden. 

1.2 Aufgabenart 

Pflichtaufgabe ☐ freiwillige Aufgabe  bürgernahe Aufgabe ☐ 

Daueraufgabe  zeitlich begrenzte Aufgabe ☐ 

Kurze Begründung: 

Einführung und dauerhafte Durchführung von Bildungsangeboten gegen Diskriminierung und 

Vorurteilskriminalität zur Etablierung einer Arbeitsatmosphäre bei der LHM, in der Vielfalt positiv 

gelebt wird – sowohl im Parteiverkehr als auch im Miteinander in der Belegschaft (vgl. 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05501) 

1.3 Auslöser des Mehrbedarfs 

inhaltlich / qualitative 

Veränderung der Aufgabe ☐ neue Aufgabe  

quantitative  

Aufgabenausweitung ☐ 

kurze Erläuterung:  

Der für o.g. Thema spezifisch erforderliche Bedarf an Maßnahmen kann aus dem aktuellen 

Angebot des SC Personalentwicklung nicht bedient werden, diese Lücke kann und soll „Der 

Mensch im Blick“ schließen. 

Bei Personalmehrbedarf: 

Erforderliche Personalbedarfsermittlung gem. Leitfaden ist erfolgt?                  ☐ ja           ☐ nein 

1.4 Bereits eingesetzte Personalkapazitäten und Haushaltsmittel 

Konsumtive Auszahlungen (nur Personal): 

Personalkapazitäten in VZÄ: 

0 € 

X,X VZÄ 

Konsumtive Auszahlungen (ohne Personal): 

1.5 Refinanzierung/Kompensation 

Refinanzierung (siehe Nr. 4) Kompensation (siehe Nr. 5) 
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2. Finanzielle Auswirkungen 

2.1 Zahlungen gesamt 2023 - 2027 

2.1.1 Gesamteinzahlungen konsumtiv 0 € 

2.1.2 Gesamtauszahlungen konsumtiv 95.250 € 

2.1.3 Gesamteinzahlungen investiv 0 € 

2.1.4 Gesamtauszahlungen investiv 0 € 

 

  



2.2 konsumtiv Planjahr 2023

2.2.1 Einzahlungen 0 €

2.2.1.1 Zuwendungen und allgemeine Umlagen

2.2.1.2 Sonstige Transfereinzahlungen

2.2.1.3 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

2.2.1.4 Privatrechtliche Leistungsentgelte

2.2.1.5 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

2.2.1.6 Sonstige Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit

2.2.2 Auszahlungen 19.050 €

2.2.2.1 Personalauszahlungen

2.2.2.3 Arbeitsplatzkosten

2.2.2.4 Transferauszahlungen

2.2.2.5 Sonstige Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit

2.3 investiv Planjahr 2023

2.3.1 Einzahlungen 0 €

2.3.1.1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

2.3.1.2 Einzahlungen aus Investitionsbeiträgen u.ä.

2.3.1.3 Einzahlungen aus der Veräußerung v. Sachvermögen

2.3.1.4 Einzahlungen aus der Veräußerung v. Finanzvermögen

2.3.1.5 Einzahlungen für sonstige Investitionstätigkeit

2.3.2 Auszahlungen 0 €

2.3.2.1 Auszahlungen für den Erwerb v. Grundst. und Gebäuden

2.3.2.2 Auszahlungen für Baumaßnahmen

2.3.2.4 Auszahlungen für den Erwerb von Finanzvermögen

2.3.2.5 Auszahlungen für Investitionsförderungsmaßnahmen

2.3.2.6 Auszahlungen für sonstige Investitionstätigkeit

19.050 €
2.2.2.2 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

            (ohne Arbeitsplatzkosten)

2.3.2.3 Auszahlungen für den Erwerb von immateriellem

            und beweglichem Sachvermögen 

 
  



3. zusätzlicher Büroraumbedarf 

3.1 Kann der geltend gemachte Personalbedarf in den vorhandenen Bestandsflächen des 

Referats untergebracht werden? 

Ja ☐ Nein ☐ Teilweise ☐ 

3.2 Falls „nein“ / „teilweise“ ausgewählt wurde: Für wie viele der zusätzlich angemeldeten VZÄ 

wird Büroflächenbedarf ausgelöst? 

 

 

4. Refinanzierung 

4.1 des geltend gemachten Personalbedarfs: 

Art: Höhe in %: 

4.2 des geltend gemachten Sachmittelbedarfs: 

Art: Höhe in %: 

 

5. Kompensation (nur zu 100 %) 

5.1 des geltend gemachten Personalbedarfs: 

bei Produkt (Nr. + Bezeichnung): 

5.1 des geltend gemachten Sachmittelbedarfs: 

bei Produkt (Nr. + Bezeichnung): 

 


